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Teilnehmerinnen und Teilnehmer  

 

Organisation  Name Vorname 

agah Landesausländerbeirat Bargon Ulrike 

Hess. Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft u. Verbraucherschutz 

Conrad Susanne 

HMSI, Integrationsabteilung  Hackhausen Claudia 

Hessische Staatskanzlei Kohl Corinna 

ANU Landesverband Hessen e.V. Mathar Reiner  

IFOK GmbH Mauser  Dr. Claudia  

Hess. Ministerium für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr und Landesentwicklung 

Müller Stefan 

Lust auf besser leben gGmbH von Winning Dr. Alexandra 

 

 

Anlagen zum Protokoll 

1. Darstellung Ergebnisse der Bestandsanalyse (Stand 10.12.2018) – ppt 

2. Steckbriefe aller eingegangenen Einträge der Bestandsanalyse (Stand 10.12.2018) – pdf 

3. Teilnehmer/Innenliste 

 

 
 

 

 

 

Ergebnis 1 – Einträge sichtbar machen 

Sichtbarkeit einzelner Projekte: In die bestehende Öffentlichkeitsarbeit der 

Nachhaltigkeitsstrategie Hessen mit integrieren, wie Newsletter, Plattform, Internetseite, Facebook 

etc. (zum Beispiel als Projekt des Monats) oder beim Hessentag im Rahmen von „Natur auf der 

Spur“ 

Dabei soll keine Bewertung der Einträge untereinander stattfinden, zum einen da eine 

Vergleichbarkeit der Projekte wegen unterschiedlicher Art und Inhalts nicht gegeben ist und zum 

anderen die Mitglieder der AG es nicht für sinnvoll halten,   Projekte allein aufgrund der vorliegenden 

Beschreibungen hervorzuheben. 

 

Sichtbarkeit aller Einträge: Die Projekte sollen für alle sichtbar gemacht werden, um die Arbeit 

wertzuschätzen und eine Vernetzung zu ermöglichen. Dabei ist es wichtig, bei einer Darstellung 

Filterfunktionen für die gezielte Abfrage anwenden zu können. Eine Online-Karte auf der Seite der 

NHS Hessen erfüllt diese Funktion nach Einschätzung der AG am besten. 

 

 

Ergebnis 2 – Eine bessere räumliche Verteilung der Einträge 

anstreben 

Die AG stellt fest, dass insbesondere im ländlichen Raum sowie in Nordhessen wenig Einträge 

eingegangen sind. Der Link für die Erfassung weiterer Einträge soll deshalb freigeschaltet bleiben. 
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Die Mitglieder der AG werden auf ihren Kanälen weiter dafür werben, dass Projekte eingereicht 

werden.   

 

 

Ergebnis 3 – Vorbereitung der 2. Sitzung des Steuerungskreises am 16. 

Januar 2019, 14-17 Uhr 

Der SK erhält zusammen mit der Einladung und Agenda die beiden Anlagen 

(Präsentation/Auswertung und Steckbriefe) vom 10.12.2018, allerdings die Steckbriefe ohne 

Kontaktdaten 

 

Reiner Mathar und Dr. Alexandra von Winning präsentieren als AG-Sprecher die Ergebnisse  

 Auswertung der Bestandsanalyse (s. Anlage 1, aktualisiert) 

 statistische Auswahl von 6-8 Projekten, um die Bandbreite der Einträge zu zeigen 

 Empfehlung nächste Schritte: Einrichten einer neuen AG „Karte“, welche folgende Punkte 

prüft: 

o Was muss eine Online-Kartendarstellung leisten, um die erhobenen Einträge 

sichtbar zu machen? 

o Welche Karten gibt es bereits? Kann eine bestehende Karte für die Internetseite 

der NHS Hessen genutzt werden? 

o Was gilt es zu beachten, wenn die Initiatoren gebeten werden, sich in die Karte 

einzutragen? Wie sieht ein Anschreiben aus? 

o Weiteres Vorgehen mit dem Steckbrief/Link der Bestandsanalyse von November 

2018 über die NHK Ende März hinaus 

 

 

 

Nächste Schritte 

 Die AG verbreitet den Link und das Anschreiben über weitere Kanäle, insbesondere im 

ländlichen Raum und in Nordhessen (u.a. Ehrenamt, regionale Netzwerke des ANU, Referat 

für ländlichen Raum, Stiftungen, Jugendring) 

 IFOK liest Steckbriefe (s. Anlage 2) Korrektur, Versendung an die AG bis zum 7. Januar 

2019   

 Die Mitglieder der AG geben Rückmeldung bis 7. Januar, 12:00 Uhr, wenn ein bestimmtes 

Projekt mit in die Vorstellung für den SK aufgenommen werden soll 

 IFOK aktualisiert die Folien (s. Anlage 1) und fügt die Ergebnisse der 2. Sitzung hinzu 

(Empfehlungen an den SK), Versendung an die AG bis zum 7. Januar 2019  

 


